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«Feldkirch im Advent» 
Gratis Park- und Gusmünzen 
Ausstellung: Frauen in der Wissenschaft 

TERMINE 

AussteDuftgdi: 
Bis  2C.1I. 
Gerharil Depp in der Galerie 
FeithMf-LichtcHftls, Neu­
stadt. Öffhimgnetitcit: 0i+Fr 
von 14-18,10 Uftr;-MV+Do 
von 9-12 Uhr; Sa von 10-16* 
Uhr. Infos: 05522-37214, 
0699-13573730, ... 
9 .11 . -24 .1» . . , .  
Ausstellung: Freuet» in der 
Wissenschaft; Im Bundes- . 
gymnasiiim, 1. Obtrgt- > 
Khoss. Öffnungszeiten r 
Mo-Fr 9-12 und 14-17 Uhr, 
Sa 9-11.40 Uhr. 
I l . l l . - 2 5 . i l .   \ 
Günter Schöch 'Wandobr 
Jekte. Zu scbcN'jbM Ahhaf 
Kunst ft Rahme* RöWe-
park/Walgaustratse J.flff-
nungszeiten: Mö-FrWn 9-
12 und 14-18 tihff von 
12.30-1« Uhr. Veniijsage: 
10. nn  19.30 Uiir. 
10.11. - 10.12. 
Ausstellung: Miriam Pfantl 
R David Murray. Mirwim 
Pranti: Networks; David 
Murray: Go4 liv*s only in 
America. Tatort. Zu sehen 
im Patais LiedwewNTi, 
Schlosaergasst 9. Öffnungs­
zeiten: Mi+Ff wrt  lV-19 
Uhr; Sa+So vos) 10^13 Uhr. 
Gruppe* nachieT.'Vcrrinba-
ning (Tel. 05522/ ^04-1272). 
17.11.-^15.12,  Ä 

Ausstellung: Bösch 
- Neue Malerei; Valerie 
Sechzig, Arfettenbergstr. 
60. öf!hun$*eitem-<Mpn-
tag, Mittwoch undKreitag 
von 14-11 Ulli; Infos: • 
05522/736l|t J ' 

Donnerstag,. 16.41. 
a-13Ulir 
Unser Markt - Wochen- ' 
markt in derM^tgasse. 
19 Uhr 
Stammtisch filr Behinderte 
und Nichtbehinderte 
im LandgasthofJMtnk. In­
fos: Stelle ftir Sozial- Und 
Gemetawesetfarbeit (Tdefon 
74965, gemdnwMtfXiiv 
beitQvlbg.it) 
20.45 Uhr 
Volleyball: Sparkasse SSK 
Feldkirch Herren 2 ib der 
Turnhalle der VS fjisingen-
Sebasdanplatz. 
20.15 Uhr 
Kabarett iM DxJReram 
Saumarkt: Hitije Feür  (Pre­
miere) 
Wo kommen wir bin. wenn' 
jeder das tut, was er will?! 
Das neue Kabarettpro-
gramm von Hilde Friir. Das 
Gfundtheatm, das skihdurch.. 
das gante Stück zieht, ist 
das Thema Macht und der 
Missbrauch dieser Macht: 
Wo kommen wir tikr, wann'. 
jeder das tut, was e* will?! 
Wo lauertdie Maäit u M  
deren Missbnwck in der Fa­
milie, in der Beziehung, fn 
der Kirdie, in TWksfiows, im 
Umgang mit Ausländem, 
mit Kampfrunden auf er-1 

ne schwaizhumerfg* Art 
und Weise. 
Weitere TcmiMe;: 17. Nov., 
24. Nov., 29. NW. und 26. 
Nov., jeweils JÖ.15 Uhr im 
Theater i m  Sauatoifct, Infos: 
05522-72095. 
21 Uhr v -
Update - Musik ztirZdt im 
Rauch-CtuK 

Kein Ort in Vorarlberg und 
im benachbarten Ausland 
hat vor Weihnachten ein 

' so dichtes Angebot an Ver­
anstaltungen und Märkten 
in  einem so stimmigen 
Ambiente wie Feldkirch. 
Unter dem Motto «Feld­
kirch im Advent» lädt die 

• Montfbrtstadt Kunden und 
• Gäste zu einem einmaligen 

Vorweihnachtlichen Ein­
kaufserlebnis weit weg 
vom Stress und der Hektik 
der Grosskaufhäuser. 

«Feldkirch im Advent» beginnt 
in diesem Jahr bereits am 24. 
und 25. November mit dem tra­
ditionellen «Biosengelmarkt». 
Ab dem 1. Dezember öffnet der 
schönste Weihnachtsmarkt der 
Region als Höhepunkt von 
«Feldkirch im Advent» in der 
Marktgasse seine Tore. Bis zum 
24. Dezember erstrahlt an der 
Fassade der Volksschule Hirsch­
graben beim Busplatz wieder 
der Feldkircher Adventkalender 
zugunsten der Hilfsaktion 
•LiCht ins Dunkel». 

24-Stunden-Handballtur-
nler für «Licht ins Dunkel» 

Etwas ganz besonderes hat 
. sich der Handballklub Blau-

WeiSs Feldkirch zugunsten die­
ser vorarlbergweiten caritati-
ven Aktion einfallen lassen: 
vom 7. - 8. Dezember laden die 
Feldkircher Handballer alle 

' Sportbegeisterten egal welchen 
Alters zu einem 24-Stunden-
<Benefizturnier. Mit dem Erlös 
werden sie die Patenschaft über 

Advent» 
münzen, die 1 / 2 - 1  Stunde 
gratisparken ermöglichen und 
im Stadtbus sind diese Münzen 
5 Schilling wert. In den meis­
ten der 200 Geschäfte in der 
Feldkircher Innenstadt werden 
diese Gratismünzen gemein­
sam mit dem Gewinn-Ein-' 

schreiben <jjes «Feldkircher Ad-
ventkalertderi ausgegeben. Da­
mit lohnt sich Einkauf in 
«Feldkilcti jm Advent» doppelt: 
denn hebert dem kostenlosen 
Parken'Ümi Ausfahren können 
die Kunden Preise im Wert von 
fast Hner Million gewinnen. 

Ab dem I. Dezember öf fht t  der schönste Weihnachtsmarkt der Re­
gion als Höhepunkt von »mdklrch im Advent». 

ein Fenster des «Feldkiifrher 
Adventkalender» übernahmen. 

Die Höhepunkte von «Feld-
kirch im Advent» werden ,-von 
einer ganzen Reihe von Vehrti-
staltungen begleitet. Das «Feld­
kircher Adventsingen» a n t i e n  
ersten drei Samstagen im De­
zember bringt Gästen und Ein­
heimischen authentische 
Volkskultur aus dem alemanni­
schen Raum näher. Weniger be­
sinnlich gibt sich da der Rodel-
hügel beim Illpark, der beson­
ders die jungen Gäste der 
Montfortstadt bis zum 23. De­

zember unterhalten wird. 

Gratisparken und 
Millionen-Gewinnspiel 

Aber nicht nur beim Ange-
:^böt 'können die über 200 Ge-

1 schäfte der Feldkircher Innen­
stadt mit den Einkaufszentren 
spielend mithalten. Auch die 
über 1400 Parkplätze im Zen­
trum stehen den Kunden der 
meisten Innenstadtgeschäfte 
kostenlos zur Verfügung. Denn 
die Mehrzahl der Betriebe in 
Feldkirch schenkt bei einem 
Einkauf gerne Park- und Bus-

Die Höhepunkte von «Feldkirch im 
Advent» 
24. - 25. November: Feldkfrcfoer ttföte$gelinftrkt 
Von 1 0 -  19 Uhr in der Innenstadt. Über,7DStWde find Aussteller 
laden zum vorweihnachtlicheto VölkSfesrt t r t  $lfföVy$ttrorid öpfel-
küchle. : < /  ' 

i .-l V ' ' 
1.- 23. Dezember: Feldkircher WWhnacfceimlu'kt 
Täglich bis 18.30 Uhr (am Wochenende, bis 18.00.Uhr) in der 
Marktgasse. Erlesenes weihnachtliches At%el5jpt and .ein tägliches 
Programm für Kinder und Erwachsene.1 ' * '•'4 ' 

• • ' . ' •  V 

1.- 24. Dezember: Feldkircfatr Adventkatender 
An der Fassade des Volksschule tttnchgrabpi beim IJusplatz. Vor-
aribeigweite Hilfsaktion zugunsten von •Licht' ins Dunkel» mit 
Millionen-Gewinnspiel für alte Spender. 

2. Dezember, 9. Dezember, 16.Deze«Bber 
15. Feldkircher: Adventsingen ' \ 
jeweils um 20 Uhr im LandesmüslkkbivjärvatöHurn. Besinnliche 
Abende mit einem volkstümlichen PrograthÄ aus demalemanni-
schen Raum. Karten sind irt Kartenbüfo' d «  "Mohtferthauses er­
hältlich.  5 ; 

2.- 23. Dezember: Riesen-Rode&Ügel beiwi Illpark 
Täglicher Winterspass auf demLeonHardspiat«mitKin(lert)etreu-
ung. ' :• 

7.- 8. Dezember: 24-Stunden-Ben<lfhf'Hamiballtumier 
von 17 - 17 Uhr haben Sportbegeisterte tat jedem Älter in der Rei­
chenfeld-Sporthalle die Möglichkeit, zu GühBten des «Feldkircher 
Adventkalender» Tore zu schiessen. •' >  4•' 

»' • ' '  

8. Dezember 
Die meisten Geschäfte in der Feldkircher InRerist&dt haben geöffnet. 

Mit Gratis-Pariĉ - und Busmünzen 
zum winn 

Den Kunden, die «Feldkirch 
im Advent» besuchen, stehen 
im Zentrum der Montfort­
stadt Ober 1400 bewirtschaf­
tete Parkplätze zur Verfü­
gung. Damit hat  Feldkirch 
nicht nur  ausreichende Park-
geiegenheiten zwischen 
Bahnhof und Illpark und Rei­
chenfeld: parken und busfah­
ren ist bei «Feldkirch im Ad­
vent» für die Kunden der 
meisten Feldkircher Betriebe 
ein fast kostenloses Vergnü­
gen. Denn die meisten der 
Ober 200 Feldkircher Ge­
schäfte schenken ab dem 1. 
Dezember bei einem Einkauf 
gerne Park- und Busmünzen 

"her. 

•Diese Münzen gelten j e  nach 
;'Parkzone in und um die In­
nenstadt für 1/2 bis 1 Stunde 
gratisparken. Und in den Fahr­
scheinautomaten der Stadt­
busse sind die Münzen 5 Schil­
ling wert. Eben fertiggestellt 
wurde eine Studie der Stadt 
Feldkirch zum Thema «Park-
raumbewirtschaftung». Erho­
ben wurde unter anderem die 
Auslastung 434 der Parkplätze 
in der Tarifzone I, also im Be­
reich der Altstadt, in der eine 
Parkmünze 1/2 Stunde gra­
tisparken wert ist. Hier beträgt 

eher die 541 Parkplätze am 
Rand der Altstadt. Sie sind in 
der Tarifzone 2 zusammenge-
fässt, in der eine Parkmünze 

' fiir eine ganze Stunde kosten­
l o s e s  Parken gilt. Hitr beträgt 

1 die Auslastung nur zwischen 
49 - 78 Prozent. Damit sind 
Parkplätze üeim Busplatz, auf 
d?m Saalbauparkplatz oder 
au f  dem Prennparkplatz beim 
Bahnhof nicht nur eher ver­
fügbar, sondern auch noch 
wesentlich günstiger. 

Fast immer findet der Besu­
cher von «Feldkirch im Ad­
vent» laut Statistik einen 
Parkplatz in den beiden gros­
sen Tiefgaragen im Zentrum. 
Sowohl in der Parkgarage III-
steg wie auch in der Illpark-
Tiefgarage beträgt die Ausla­
stung rund 40 Prozent. Dabei 
gelten in der Parkgarage 111-
steg-Zentrum dieselben Ge­
bühren wie überall in der Ta-

• rifzone 1: die Parkmünze gilt 
auch dort für 1/2 Stunde gra­
tisparken. 

Gratis parken und 
Millionen gewinnen 

Während «Fcldkirch im Ad-
*yent» werden die Park-, und 
Ausmünzen in fast allen Feld-
: kircher Geschäften an die 

, 
Fast alle Feldkirtlier Geschäfte 
geben ab dem J. 12. bei leintk 
Einkauf Gratis-Pürk- und Bus-
münzen aus, die j e  mc)i *ftürifr 
z o n e ß r  J/2 - 1 Stunde fctttot-
loses Parken gelten* Oas' Feld' 
kircher «Parkniänttle», kenn­
zeichnet diese kundenjreundli-
chen Betriebe in der Montfbrt­
stadt. 

die Auslastung zwischen 74 -
86 Prozent im Schnitt, 

Parken in Feldkirch kein > 
Problem • 

Geheimtipps ftlr alle P t y r k -
platzsuchenden sind da sehon ; ;'Kvlnden gemeinsam mit einer 

Karte zum Gewinn-Einschrei-
ben des «Feldkircher Advent­
kalender» ausgegeben. Damit 
können Kunden bei einem Ein­
kauf in Feldkirch nicht nur kos­
tenlos parken oder busfahren: 
wer sich am Gewinn-Ein­
sehreiben zugunsten des 
«Feldkircher Adventkalender» 
beteiligt, kann Preise im Wert 
von fast einer Million Schil­
ling gewinnen. 

All jenen Kunden, die im 
vorweihnachtlichen Rummel 
ihre Park- und Busmünzen 
nicht bekommen sollten, rät 
die WEF, einfach bei der Kassa 
im Geschäft nachzufragen. 
Denn, so WEF-GeschäftsfÜhrer 
Hannes Jochum, fragen kostet 
nichts und lohnt sich in «Feld­
kirch im Advent» immer. 

BILDERRAHMEN 

althof altri 
k u n s t j ^ L ^  RAHMEN 

RÖSSLEPARK 2, FELDKIRCH 

Darf tlhrcnhaufl in Feldkirch 
I? horhttrififfp SrhwrUer (ihrm-Murhrn 

Miros Inttfraf Hr. 32A23-3/05 

in 
MAURICE LACROIX 

' S*jtzerla)id 

Miro« MegrotGetiäuse Edelstahl mit 
Dtsmanten, KnJtefestes Saphirglas, 
Zifferblatt Perlmutt, wasserdicht bis 
50mjAT8 19.9S0,-. 
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